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Die Abgeordneten zum Nationalrat Beate Meinl-Reisinger, Nikolaus Scherak und Kollegen 

haben am 29. September 2014 unter der Zahl 2623/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Bettelverbote“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu den Fragen 1, 3 und 4: 
Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen 

Interpellationsrechtes.  

 
Zu Frage 2: 
Derartige Statistiken werden nicht geführt. 

 
Zu den Fragen 5 und 6: 
Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums 

für Inneres. 

 
Zu Frage 7: 
Im Rahmen der Ausbildung und von Fortbildungsveranstaltungen für Exekutivbedienstete 

zum Thema Menschenhandel wird besonderes Gewicht auf die Opfererkennung betreffend  
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Ausbeutung im Bereich der Bettelei und dem Anbieten von geeigneten Hilfestellungen 

gelegt. Bei vorliegenden Verdachtsfällen werden, im Rahmen der internationalen 

Zusammenarbeit, polizeiliche Verbindungsbeamte der Herkunftsländer auch zur Kontakt-

aufnahme mit möglichen Opfern herangezogen. Auch Dolmetscher und Dolmetscherinnen, 

die in derartigen Fällen involviert sind, werden auf die Notwendigkeit eines besonders 

sensiblen Vorgehens mit unterstützendem Charakter hingewiesen. Die Opferbetreuungs-

stellen LEFÖ/IBF (Verein LEFÖ /Interventionsstelle für Betroffene von Frauenhandel) für 

Frauen und das Männergesundheitszentrum „MEN“ für Männer werden in Anlassfällen 

beigezogen, um die Betreuung dieser Opfer zu gewährleisten und Hilfestellung zu bieten. 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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